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EDITORIAL

PERSÖNLICH

«Die Lage ist ernst»
Die Vogelgrippe ist etwas aus den Schlagzeilen verschwunden.
Dennoch ist die Pandemiegefahr nicht gebannt.
Dr. David Nabarro, Leitender Koordinator für Vogel- und

Menschengrippe bei der UNSIC, gibt Auskunft.

DOSSIER: KLIMAWANDEL UND BEVÖLKERUNGSSCHUTZ

Klimawandel: Die Risiken nehmen zu
Die Zahl der extremen Wetterereignisse könnte in

der Schweiz stark zunehmen. Betroffen wäre

davon vor allem die Bevölkerung im Alpenraum.

Der Klimawandel lässt das BABS nicht kalt
Die Klimaänderung könnte zu gravierenden

Naturereignissen führen. Das BABS will gewappnet
sein und klärt den Handlungsbedarf frühzeitig ab.

Herausforderung für die ganze Gesellschaft

Zeitgemässer Schutz vor Naturgefahren ist mehr als

der Unterhalt der bestehenden Lawinenverbauungen.

Eine kommende Herausforderung ist die Umsetzung

eines integralen Risikomanagements.

Anlass zu Besorgnis - Anpassungen im Bevölkerungsschutz
Klimawandel und Bevölkerungsschutz beschäftigen

auch Deutschland. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz

und Katastrophenhilfe (BBK) hat dazu eigens

eine Projektstelle eingerichtet.

KOOPERATION

Elektronische Materialbörse

AUSBILDUNG

Psychologische Nothilfe

AUS DER POLITIK

AUS DEM BABS

AUS DEN KANTONEN

AUS DEN VERBÄNDEN

SERVICE

SCHLUSSPUNKT

Titelseite: Im Engelbergertal wütete am Sonntag, 26. Dezember 1999,
ein heftiger Sturm (Lothar) mit orkanartigen Winden und verwüstete
Bauernhöfe und Ställe, grosse Waldflächen und Obstbaumplantagen.
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